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Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 

Geschwindigkeitsbegrenzung und -überwachung auf dem Ostwestfalendamm 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Auf dem Ostwestfalendamm wird ab der Stadtbezirksgrenze im Norden bis zum Südring 
eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 80 km/h festgesetzt. Diese gilt zwischen 22 und 6 
Uhr und dient dem Lärmschutz. Die Einhaltung dieser Begrenzung wird durch eine 
geeignete stationäre Geschwindigkeitsüberwachungsanlage kontrolliert.  
 
 
Begründung: 
 

Viele Bürgerinnen und Bürger sind seit langem einer äußerst starken Lärmbelastung durch den 
Ostwestfalendamm ausgesetzt, da sich insbesondere nachts viele Autofahrerinnen und Autofahrer 
nicht an die bestehende Geschwindigkeitsbegrenzung von 100 km/h halten. Hohe Lärmpegel 
verursachen oftmals Bluthochdruck und führen zu einem erhöhten Risiko für Herzinfarkte. Die 
Belastung ist insbesondere im Bereich der Graphiabrücke extrem hoch, da die Fahrzeuge beim 
Übergang auf die Brücke und beim Verlassen schlagende, pulshaltige Geräusche verursachen, 
die von keiner Lärmberechnung berücksichtigt werden.  
 
Nach Fertigstellung der A33 wird sich die bestehende Situation verschlimmern und die 
Gesundheit der Anwohner wird noch stärker in Mitleidenschaft gezogen.  
 
 
Unterschrift: 
gez. 
Stille  
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